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25. Einige terrest1·c Isopoden vo11 de11 Jt1a11 Fe1--11andez­
lnseln. 

Vo11 

l~AGNAR W AHRBERG. 

1'1it ,1 'fextfiguren. 

Die folgenden Arten e11thielt eine l<leine San1111lung Isopoden, die ,vährencl 
der Expedition SI~O"l'TSBERG 19 I 6- I 7 von l{. B.i\..CI<:STRÖ1I auf den J uan F er-
11andez-Insel11 gernacl1t wurde. 

Durcl1 Ijrofessor Dr. TI-I. 0 DIINEI~ an1 Reichs111useum i11 Stocl{holm ,vurde 
1nir die Sam1nlung zt1r Bestin1n1t1ng übersandt; für die mir damit er,viesene 
Freundlicbl<cit sage icl1 l1iern1it mei11en besten Da11l<. 

Fa 111. Ligiidae Sars I 899. 

Gattu11g Ligia Fabricius 1798. SARS 1899. 

Ligia litigiosa n. sp. - Fig. 1. 

M1tndteile: 

Recltte llfanclibcl. Die feste Mandibelspitzc ist in 4 Zähne auf geteilt. 
Lacinia 111obilis mit 4 l<räftigen, at1sgezogenen, spitziger, Zähnen. Z,vischen 
Lacinia mobilis (teils auf dem ausgezoge11en, borstenbel<:leideten Lappen, teils 
t1nter diesem) und Molartt1berl<el sitze11 mel1rere (an den unterst1chte11 Exen1-
plaren 8) Penicilla. 

Lz"1,ke IV.la1zdibel. Die feste Ma11dibelspitze ist 4-zäl1nig. Lacinia n1obilis 
l<räftig, 2-zäl1nig. Der borstenbel<leidete Lappen ist lang, spitzig at1sgezogen. 
Penicilla i11 einer Anzahl von 8. 

E,-stes Ma,-ril!e1zpaa1-. (Fig. I a.) Lacinia exterior: Zähne i11 2 Gruppen, 
einer äussere11 und einer inneren. Die Zähne der ät1sseren Gruppe sind der 
Anzahl nacl1 5, kräftiger als die übrigen und einspitzig. Die Zähne der innere11 
Grupt)e sind der Anzal1l nach 5, sch,vächer als die ausseren. Von diesen 5 
i11neren Zähnen si11d die 4 oberen an der Innenseite gezäl1nt, der 5., u11terste 
dagegen ist einspitzig und glatt. Ausserdem ist die Lacinia exterior mit drei 
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sensorische11 Borste11 versel1en, clie ausserordentlicb cl1arakteristisch sind: 2,viscbe11 
cler innere11 und der äusseren Zahngrt1ppe sitzt eine l<räftige Fiederborste; 
,veiters sitzt zu u11terst, gegen die Innenseite zu, eine lange Federborste, die 
eine l<räftige Mittelacl1se und sch,vacl1e Seitenäste auf,veist; die dritte Borste 
sal1 aus, als ob sie nur aus einer l\1ittelacbse ol111e Seitenäste bestände. JJ a c in i a 
in te rior n1it 3 Federborste11, von denen die obere 1,ürzer als die beiden dar­

unter sitzende11 ist. . . 
Z1-vcilcs llfc1xillc11paa1·. Ausserer Lappe11 t1nbeclet1tend, ,venig abgesetzt. 

Innerer Lappe11 ,,·ie ge,vöhnlicl1 bei Ligia, rnit gröberen und feineren Borsten 
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Fig. 1. Ligia litigiosa. a erstes Nlaxillenµaar; Spitze der Lacinia exterior. b Antennula 1111t 

ihren a- und b-Borsren. X 365. 

t1nd 2 Federborsten a11 der Innenseite. In1 Einschnitte 2,,·iscl1en den beiden 
Lappen sitzen 2 ,,·ohl n1ar!{ierte, gröbere Borsten. 

Pccles 111a:i:illa1-cs. Endopodit 5-gliederig. Doch ist die Gliederabsetzung 
z,viscl1en den Glieder11 3 t1nd 4 undeutlich. Das Spitzenglied, \\'ie auch die 
I11nenseite11 der 3 darunter sitzenden Glieder sind dicl1t n1it Borsten bel-:leidet. 
Der Endopodit reicl1t l1och i.iber den Enditen hinaus. 

Endit dicl1t 1nit feineren Borste11 besetzt. Ausserdem ist er in der inneren 
Ecl<e n1it einer l(urzet1, robusten Federborste und tirei l<urzen, 1<räftigen Stachel­
borste11 versehen. Die leicl1t gerundete Seite des Basipoditen trägt l<räftige 
I{amrnschuppen. 

A1ztc1z 1z11 lac. 

Das Länge11verhältnis der Glieder, ,,on der Basis aus gerecl1net, ,vie et\va 

3,3:Z,5:I. 



.)·c11so1 iscl,c l}t11·s/c11. In seiner I)iagnose c1er I ◄~an1ilic l~igiidac sclirc:1~Jt 
~.\l{S 1899, Seite 155: »r\ntcnnulac ,,ith thc la::::,l j<>int ver)' s111all a11tl ,,ithout 
<..listinctl)' clc\'elc>l)e<..I scn::::,or)· fila111cnts>). l)ass ,, oll\ ausgc:bilc.lctc sen<:iur1sche 
11orste11 ,·orl,anclt·n ::::.1ntl, zeigt l◄ig 1 b. IJocl1 treten <..lic::,c erst bei sta1 l,c.r Ver 
grös~crung l1ervor. J)ic ,\blJilc.lung zeigt, clasq z,,•ei I·~urn1en ,011 Bor..,tcn ,<>r­
l,on1111e11, die auf (ler I·~igur 111il a und b be1eicl1net sincl. Die a 11orsten fertige 
ich l(urz ab. Es sincl clu11n,vancligc Z)dincler otler Scl1lauche, die in ei11cr Anzahl 
,·on 4 auf dcn1 3. Gliecle sitzen. Dass cl1es niclils anderes. als sog. Lt\ I>1c,'sc)1c: 
Organe (f-\estl1etasl,en) sind, ,virc.l ,, 0!1! deutlicl1, ,venn n1an einen Vergleicl1 111it 
111arine11 Forn1e11 anstellt. - Interessanter als cliese a Borsten sind jeclocb die 
!)-Borsten, da sie bei terrestren l•orn1en bisl1er nocl1 nicl1t beacl1tet ,, urclen. 
\\lie 111an aus der Figur ersieht, sitzen sie (in einer AnzahJ von 4-5) auf den1 
_1-\picalteil des 2. Gliedes. Sie sind lang und gebrecl1licl1, il1re Spitze ist n1il 
äus erst fei11en Seitenästen versel1en, die eine sel1r dünne Quaste bilden. Die 
Feder ist scl1,ver zu beobacl1ten. Diese tritt a1n deutlicl1sten her, 1or, ,venn das 
Objel,t in eine I(aliun1acetl1atlösu11g gelegt ,vird. Un1 clie Identitat dieser 
Borste11 zu bestin1n1en, habe ich die vVasserisopode11 2.u1n Vergleiche l1erangc­
zoge11. LE\'DIG hat die gleichen Borsten für Asellus aquaticus beschrieben und 
abgebildet. 111 Bronn findet sicl1 eine Itigur der Antennulaspitze dieser Art. 
Dort sieht man die gleicl1en Federborsten a11 dein letzten Gliede sitzen. Der 
13au ist der gleicl1e ,vie bei Ligia, doch mit der Modifil<ation, dass die Feder 
l)ei Asellus grösser ist. (Hinsicht lieh des ,,ergrösserten Bildes der gleichen 
Borste in Bronn, Taf. II, Fig. 10 b ,vill ich folgende Ann1erl<ung machen. Der 
obere Teil des l\1ittelstan1mes der Borste ist durcl1 Querlinien geteilt, sodass 
111an den Eindrucl~ erl1ält 1 dass dort Glieder vorl<ämen. Aucl1 ,vird i1n Texte 
angegeben, dass die Spitze gegiiedert sei. Dies ist jedocl1 nicl1t der Fall. Der 
Irrtun1 berL1l1t ,,vahrscheiniich darauf, dass die Borste11spitze, ,·on der die Seitenäste 
ausgehen, längs der Ränder nicht ganz eben ist.) Bei marinen Isopoden l<om• 
111e11 derartige Federborsten allgemein ,,or, ,,·ovon zu uberzeugen ich Gelegen­
heit hatte. Sie ,verden jedoch leicl1t i.ibersehen, da die Quastenäste oft sehr 
fein si11d. - Morphologisch betrachte ich diese Borsten als mit bei n1arinen 
Isopoden da und dort vorl<on11nenden sensorischen Fiederborsten im Allge-
111einen gleicl1,vertig. Der Unterscl1ied ist ja nt1r der, dass die Seitenäste bei 
den in Rede stehenden Quastenborsten nur an der Spitze, bei den Fiederborsten 
dagegen längs eines längeren Sti.icl<es des Mittelstammes sitzen. Tritt eine 
Redul<tion dieser unteren Äste ein, so erhält man die Quaste11borste. (Ein 
a11derer Unterschjed scbier1, meiner Meinung 11acl11 dari11 zu liegen, dass die 
Mittelachse der Quastenborste bedeutend spröder L1nd feiner ist als die der 
Fiederborste.) Diese Quasten- oder Federborsten der Antennulae sind bei den 
terrestren Isor)oden itn grosser1 nnd ganzen selte11e Erscheinungen, sie l<ommen 
nur bei de11 ursprünglichsten Forn1e11 vor. Ausser bei Ligz'a fand icl1 sie nL1r 
i11 den GattL1ngen Deto und T.,11/os. 

A1zten1zae. 

Antennen lang; nacl1 l1inten gelegt reichen sie ungefahr bis zum I. Pleon­
segn1ent oder etwas länger. Die Sca1>alglieder 2, 3, 4 und S \'erhalten sich in 
der Länge ZLt einander ,vie et,va 2, 5 : 2, 5 : 4: 10. Das Flagellun1 ist L1ngefäl1r 
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ebenso lang wie der Scapus und hat 18-20 Glieder, die untereinander unge­
fäl1r gleich lang si11d. 

Kö1per. 

Lang und schrnal. Länge: Breite ,vie et,va 2, 5 : r. Totallänge etwa 13 n1n1. 
Totalbreite et\va S mm. 
Oberfläche et\\'as uneben. 

Farbe: grau, mit lichteren, L1nregelmässigen Flecl<en. 

Kopf 
Länge: Breite \vie et\va 2: I. Vorne n1it Marginallinie. Augen gross, die 

ganze Länge der Seitenränder einnel1mend, nach innen zugespitzt. Ein Stücl{ 
innerhalb des hintere11 Ra11des des Kopfes, zwischen und hinter den AL1gen, 
befindet sich ei11e deutliche, quergeheode Furche, die den Kopf in eine vordere 
und eine hintere Partie teilt. 

Tlto1'az. 

Epimeren mit deutlicher Suturlinie. Scl1uppenborsten (auf dem 1\ilittelteil 
der Segmente) lang und schn1al 1 die sensorische Borste ,vohl entwickelt, an der 
Spitze l<euienförmig angesch\vollen. Die keule11förn1ige Spitze ist an der einen 
S.::ite mit einer kleinen Einbuchtung versehen. Der Schuppenteil liegt ziernlicl1 
lose i.1ber der sensorischen Borste. Hinsichtlich des Schuppenteiles treten ge­
\Visse Variatio11en auf. So ist der Schuppenteil jener Borsten, die längs der 
Seiten der Seg1nente sitzen, breiter als der der übrigen. Auf der Integurnentober­
flache finden sicl1 kleine Erhöhungen, sodass l<leine Granula gebildet ,verden, 
auf denen die Schuppenborsten sitzen. 

Seg11ze1zte I-J: Hinterer Epi1nerenrand gerade, die Epimerenecl,en ab­
gerundet, nicl1t nach hinten gezogen. 

s·eg1ne1tte -1--7: Hintere Epimerenecken zugespitzt, nach hinten gezogen. 
Die Epin1erenspitzen des 7. Segmentes reicl1e11 bis zun1 Begi11n des 4. Abdon1inal­
segmentes nach hinten. 

Abdo11ze1z. 

Die Länge verhält sicl1 zu 
Breite 1st ungefähr gleicl1 der 
Thoral<alseiten über. 

Telso1z. 

der des 
Länge. 

Thorax' ,vie et\va I,1 : 3. Die grösste 
Die Seiten gel1en gleichrnässig in die 

Zien1lich gross, der hintere Rand breit gerundet. Seitenteile \vohl ausge­
bildet, in Form von nach l1inten gerichteten, zahnartigen Spitzen. lnnerl1alb 
dieser Spitze11 befindet sich in der l1interen Konturlinie auf jeder Seite eine 
gerundete Ausbuchtung. Länge: Breite ,vie et,,·a I : J , 7 . 

Uropoden. 

Kurz, \rerhalten sich in der Länge zur I(örperlänge '.vie et\va I : 4. Der 
ScaJJUS ist et\vas l{ürzer als die Uropodenäste, die ungefähr gleicl1 lang sind. 

Tllo1'acopode11. 

Mit spärlichen Borsten vo11 dem für Ligia ge\vöhnlicl1en Aussehen (mit 
k:räftiger sensorischer Spitze). Z\viscl1en Männche11 und vVeibcl1en herrsc11t 



l1insichtlich der I~orstenbe-.etzung und des Aussehen5 der Horsten des r Thora• 
copoden l{ein l,;nterschied Desgleichen entbel1rt das ~1anncl1en des Fortsatzes 
aur den1 Tarsus (Di talteil) des I. Thoracopoden. 

J)!copotft'll: 

Exopoditenplatten ol1ne Tracl1een, n1it kraftigen Fiederborsten am Rande. 

F1111,fo1·t. J uan Fernandez, ~Ja atierra (Strand). i\Iehrere Exemplare. 

Farn Oniscidae Sars 1899 

GattL1ng Philoscia Latreille 1804. l3c-DDE L LXD 188j, S.\RS 1899. 

Untergattung 011i copl1ilo cirt no,·. subg. 

Hinterer Epimerenrand der TruncL1ssegn1ente 1-3 gerade, mit leicht ab­
gerundeter Epin1erenspitze. Lateralloben des Kopfes klein, jedocl1 deutlicl1 
hervortretend; \'ordere :\Iarginallinie deL1tlich, ,,·enn auch ,venig markiert. Pleon 
vom Thorax nicht abgesetzt, sondern g leicl1mässig übergebend. Pleonepimeren 
krärtig, nicht herabgebogen. Die Spitzen der 5. Pleonepin1eren reiche11 bis zur 
Telson~pitze nach l1inten. Telson dreieckig, mit \Yenig eingebogenen Seiten 
t1 □d nicht ,,orspringendem :\Iittelteil. Drü enporen zahlreic!1 (50- 6o). kräftig. 
Porenfeld langgestrec1,t, ungefähr 2/a der Länge des Segmentrandes einnehmend. 
Schuppenborsten zal1lreich ungerähr \'On der bei 2\Ietoponorthus pruinosus ,·or­
kom1nenden For1n. .l\.ntennulae und Anteonenspitze \·om P!Liloscia T)·pus. 

_1fz1,1tdteile: 

.11Ia1idibel,z: (Fig. 2 a.) Linl~e :\Iandibel: Penicilla 1(2) - 2. Rechte ~Ia□-

dibel: Penicilla I - I. Seta inferior mit kurzer Radix und ,·ielen _Asten, sodass 
eine buschige Quaste gebildet v;:ird. 

Erstes .... 1Iaxil!e1zpaar. Zähne 4 , 6. Die 6 inneren Zähne sind alle ein­
spitzig. Lacinia interior n1it 2 Penjcilla; die obere, äussere Ecke ist abgert1ndet 
und n1it einer Spina \'ersehen. (Fig. 2 b.) 

Zzveites .1.1:la,rille;zpaa,·. Die beiden Lappen ,·on gleicher Höhe, der innere 
Lappen scl1mäler als der äussere. Die äussere Ecke des äusseren Lappens ist 
abgerundet. 

Pedes 11ia,1:illa1-es. (Fig. 2 c.) Endit mit langer Spina und z kräftigen, 
spioaartigen Zahnen am äusseren, obere11 Rand. Ausserdem findet sich nocl1 
eine wohl ent,\'ickelte Spina in der inneren Ecl{e (an der Stelle, ,,·o, beispiels­
\Veise bei Ply1nophiloscia, das Penicillum befestigt ist). Haarborsten am Endite11• 
rand fehlen. 

Endopodit länger als Endit; nur das Basalglied ist deutlich abgesetzt und 
111it 2 kräftigen Spinae be,vaffnet. Der übrige Teil des Endopoditen trägt an 
der Innenseite 3 Borstengruppen. In der Spitze11gruppe und der am näcl1sten 
darunter sitzenden ist die Borstenanzahl sehr gross. Dagegen hat die unterste 
Grt1ppe n11r eine l{räftige und 2-3 sch,väcl1ere Borsten. Der Distalteil des 
Basipoditen ist abgerundet. 
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Fig. 2. Phi!oscia (Oniscopbiloscia) 11tirifi,ca. a linke Mandibelspitze, X c. 45. b erstes Jvlaxillen­
paar, Lacinia interior, X c. 83. c l{ieferfuss, X c. 83. d Antenneoflagellu111, X c. 45. e Seiten­
r,u1d des 2. Thorakalseg111enrs n1it Drüsenporen, X c. 45. f Schuppenborsten von der ]vlitte des 

6. Thorakalsegn1ents, X c. 365. 

Pl1iloscia (01ziscophiloscia) 111irifica 11. sp. - Fig. 2-4. 

J11fzt1zdtei!e: siehe die Diagnose. 

Anten1i1t/ae. 

Vom P/,iloscia-Typus. Die Glieder 1 1 2 u11d 3 verl1alten sicl1 in der Länge 
zu einander ,vie et\va 2, 5 : 2 : 3.5 . Die sensorischen Borsten sind rolgendermassen 
verteilt: 2 lange stehen an der Spitze, l<ürzere sitzen unter einander an der 
Innenseite. 

Ante1ztlae (Fig. 2 d). 

Schlan 1,, bis zum l1interen Rand des 3. Tl1oral<alseg1nentes nacl1 l1inte11 
reicl1end. Die Scapalglieder r, 2, 3, 4 t1nd S verhalten sicl1 in der Länge zt1 
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l•l~IGF lERl{ESl'RE ISOl'OJ)ßN \'O;'\' J>l!:N JUAN l•FR~A"-;[JlfZ-1:SSl..:1.1': 

cinanclcr \\'ie el,,a 3: 4,s: 5: 8: 13. Die l•lagcllun1glieclcr I. 3 uncl 3 VLrhaltcn 
sicl1 in cler Lange zu einantlcr \\'ie ct,vtt 3 : 3,3: 4, \\ cn11 clie sensc>rische StJitzc 
des letzten 1~·1agellu111g·lietlcs \veggcrecl1nct ,virc.l. J)ie scnsori-,chc St)itzc i!-:>l 
l(räftig, vc)n1 J:>/1//oscirr-'l')'l)US. Sie tragt ein Sti.'1cl( (1 / 3) v011 clcr l~asis entfernt 
3 lange, raclenforn1igc, et,vas herausstehende 1~or5tcn trncl i!:>l an der S1,itzc m1l 
<.ler ge,vöhnlicl1en, aus fei11en I3orstcn gebilcieten Quaste versel1en. 

f{ö1-pc1·. 

Langgestrccl(t oval. Länge: 13 13 111111. l3rcilc: 6-7 1n111. l•'arbc: braun 
111eliert, 111it cine111 langgestrecl(ten, ,veissgelbcn l◄lecl< auf jeclem Thoraxsegn1ent, 
an der Grenze Z\\'iscl1en Et)i111ere uncl Ffergit. 

l{of../~ 

Vorne mit Marginalli11ie. Lateralloben l<lein. Die Breite ist • ungefäh1 
3-mal die Lä11ge. 

Tlto1·a,i:. 

Pro11otu111 gross, 111ebr als 1 /a der Länge des Run1pfsegmentes einnel11ne:nd. 
(Die Länge des Pronott1ms verl1ält sicl1 zu der des übrigen Teiles des Seg­
n1entes \vie et\va 5: 8.) Tergitenstrul<tur: Strul„tnrscl1uppe11 ,vurden nicht be­
obacl1tet. Scl1uppe11borste11 zal1lreich, 1nit breiter Basis und starl< eingebogenen 
Seite11. (l-1ig. 2 f.) 

Epin1erendrüse11 zahlreich, i11 mel1reren !leihen längs des Epirnerenrandes 
stel1end. Das Pore11feld erstrecl<t sicl1 vom vorderen Rande des Seg1nentes bis 
über 2 

/ 3 der Segmentlänge. Die Porenfeldlinie ist ,vegen der Vielzal1l der 
J>oren ( 50-60) eingebogen. (Fig. 2 c.) Die Epimeren der Segtnente 2-4 des 
Weibchens abgesetzt, mit Suturlinie. 

Seg11,e1zte I-3: 1\/Iargo posterior gerade, Epin1erenecl<en abgerundet, 11icl1t 
11ach l1inten gezoge11 . 

Sep1ze1zte 4-7: Epin1erenecl<en nacl1 l1inten gezogen, et,:vas zugespitzt. 

, ..J. btio 111.e1t. 

Vom Tl1orax nicbt t1nvermittelt abgesetzt, sondern gleicl1111ässig übergel1end. 
l')leo11epi1neren l<räftig, nicl1t herabgebogen, s1-1itzig, nach l1inten gezoge11. Die 
Epi111erenspitzen des 5. Seg111entes reichen bis zu gleicher Höl1e 111it der Telso11-
spitze nacl1 hinten. 

Die 

Te!so1t. 

Dreiecl<ig, mit abgerundetem Apex 
Breite jst ungefäl1r 2-mal die Länge. 

l1·opodc1z. 

t1nd 
(Fig·. 

scl1,vach ei11gebogene11 Seiten. 
4 b.) 

Der Scapt1s reicl1t bis zur Telsonspitze und l1at an seiner Aussenseite eine 
seichte Längsfurcl1e. Die Gele11l<flächen der beiden Rami sitzen in ungefähr 
gleichem Niveat1. Der ät1ssere Ast ist länger und kräftiger als der innere 
(Verh. S : 3). 

-
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Tltoracopotlc1z. 

Die distale a-Borste auf dein Carpt1sglied des 1. Thoracopöden ist zien1-
lich gleich111ässig- breit und oben 4-spitzig. I-li11sichtlich der Länge der b-Borsten 
t1nd deren Vorlcommer1s auf den Carpusgliedern herrscl1t Z\vische11 den beiden 
Geschlechtern ein Unterschied, indem das Weibchen längere, jedocl1 spärlicher 

d 
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1 
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f 

b 
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g 

Fig. 3. PltilcJscia 11ti1·ijica. a erster, b z,veiter, c dritter, d vierter, e fünfter \Yeibli~her Pleo­
podexopodit. f erster, g zweiter, h dritter n1ännlicher Pleopodexopodit. Alle X c. 3 5. 

sitzende, das Männche11 dagegen lct.irzere, jedocl1 dicl1ter sitzende Borste11 trägt. 
So ist die A11zahl der langen Borste11 ctuf dem r. Thoracopoden bein1 l\1ä11nche11 
I t-J 2, bei111 vVeibcl1e11 6-7. 

Die Lä11genverhältnisse der Thoracopodenglieder ( des r. Tboracopoden), 
von der Basis aus gerect1net, ungefäl1r ,vie 6: 2, 3 : 2,6 : 3.3 : 2,2 : 1. 

Pleopode1t: 

Alle Exopoditen ol111e Tracheen. 



Ll:--1<,E 'l'ERRESTl{E ISOPOl)f.:-1 YOX l>E~ JU.\:,.,' l'ER~/\:,.DEZ•J:-;SEL:,.,' ,, 8-
- '.'l • 

T T ·,·ibc/1c11: J:,~rtJJo,litt 11. 

I. l',1,11·: Ilintercr ]{.and leicht eingebogen, :\[eclianSLJilzc abge, undct, 111it 
S11i11ae. (F1g. 3 a.) 

2.-_;. f.:>,1,11·: Das .1 \ussel1en gel1t an1 cleutl icl1sten au'> den Figuren l1er, r1r. 

(1~-ig. 3 b e.) 

_Jfii11,1chc11: 1.:..--_i·op,,,lilt'JI. 

1. P,r,11·: Hinterer l{and eingebogen, n1it Spinae, die :\Iedianspitze abgc 
runcJet, länger ausgezogen als bei111 \\ 1eibchen. (Fig. 3 r.) 

2. -5. Paa,·: Die Exop1)diten1)latten sind länger als die des \\'eibcben~, 
clie :.\Iediansp1tze ist länger 11acl1 l1inten gezogen und besser n1arl<iert. (Fig. 3 g- h.) 
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Fig . .,i. Pltiloscia 11zi1·ijica. 
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a r. n1än11licher Pleopodendopodit, X c. 63. b ein Teil Yon1 hin­
teren ll,1 nd des Telson, X c. 3 5. 

_]/ ä1zJzclznz: E1zdopodite 1z. 

I. Patzr: Die Endopoditenspitzen sind ,renig ausgebogen, sehr robust, 111it 
,varzenförmigen Erl1öhungen und spitzigen Borsten versehen. Die Einzelheiten 
dieser Bildung gehen am deutlicl1sten aus der Figt1r her\·or. (F1g. 4 a.) 

Die Längen- und Breite11 verhaltnisse der Exopoditen gibt die untenstehende 
Tabelle an: 

~r. des 
Exupoditen 

1 . 

2. 

.. 
)• 

-l , 

5. 

Länge : Bre::ite 

\\~ eibchen i\1:innchen 

I . 
1 ,4 I . J ,6 • . 

J : 1 ,2 I ,5 : I 

I . I, t 1 ,3 : I • 

J . J ,I 1 , [ : I • 

I : l J 'l : l 

Fundort: Jua11 Fernandez, ~fasatie1·ra. (l\1el1rere Exen1plare.) 
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Gattung Po1·cellio Latreille 1804. SARS 1899. 

Po1·cellio Irevis Latreille 1804. BUDDE-LUND 1885, St\RS 1899. 

FLtndort: Juan Fernandez, Masatie1·ra (Strand, 5-10 n1 i.i. d. M., n1el1rere 
Exemplare). • 

Üb ,,zge Tl'e ,, b ,-citit1-,g·: l(osm o p o li ti sc 11. 

Po1·cellio scaber Latreille I 804. BUDDE-LUND I 885, SARS 1899. 

Zusamn1en n1it der Hat1J)tforn1 Porcellio scaber wurde sowohl var. 111a1·11,o­

rtlta, als auch var. 111,arginata angetroffen. 
Fundorte: J uan Fernandez, Masatier1·a (Portezuelo) und J\llasa fue1·a. (Meh­

rere Exemplare.) .. 
Ub,,L'ge Ve1·b1-e-it1t1Lg·: I(os1nopolitiscl1. 

Farn. Armadillidiidae Sars 1899. 

Gattung A1·madillidit1m Brandt 1830. SARS 1899. 

A1~111adillidiu111 vulga1·e Latreille 1804; BUDDE LUND 1885, SARS 1899. 

Fundorte: Juan Ferna11dez, Masatier1·a (5 ~~x. u11ter Steinen in Cun1ber­
land Bai, mehrere am Strand, 5-10 m i.i. d. M.); Masaft1era (5 Ex.) . .. 

Ub1'zg·e Ve,,breit1tJzg·: I(os111opolitiscl1. 

Anlli. Betreffs einiger netter Bezeichnunge11 ver,veise ich auf meine in Kurzen1 
erscheinende Abhandlung: rferrestre Isopoden aus Australien. 
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